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RurzqefaHte Neuigkeiten.

Das Sllbany Abend Jonrnal alldort sagt:
"Der Agent für AuSzablung der Pensionen
ist ohne Gelder. Also ist die Ausbezahlnug
der Revolutions-Soldaten auch ausge ho - !
den! Die allgemeine Regierung vergeudet
Millionen in den Schwämmen von.Florida,
während die ehrwürdigen Patrioten von '7li
die kleinen Beiträge entbehren müßen, wel-
che die Regierung ihnen znr Fristung ihres
kümmerlichen Lebens versprochen haben uud
wofür die Ehre der Ration Bürge ist.

Das Dampfboot Swallow, welches letzte
Woche von Albany in Nenyork ankam, brach-
te einen Pafiagier mehr »ach letzterer Stadt,
als es eingeladen hatte. Wir glauben sein
Name ist Vandewater. Paßage frei.

In einem nördlichen Caunty von Mißisippi
wurden in einer Woche 40 Paar copuiirt.

Zwei Advokaten zn Little Rock geriethen
neulich in der Court in solcher Hitze, daß sie
sich gegenseitig die Tintenfäßcr an den Kops

warfen. Beide wäre» gute Schü»e», de»»
ihre Gesichter wurde» mit Tintenflecke über- i

' säet.
Dreihundert Personen sollen sich in der

Methodisten-Kirche zu Mansville, Kentnckn,
unter der Leitung des Erhw. Hrn. Masfit,
bekehrt haben.

Die Network Gazette sagt: Die anfmerk-
lame Londoner Poiizei bat während den letz-
ten tt Monate» eine große Menge berüchtig-

«er Taschendiebe aus jener Hauptstadt getrie-
ben. Eine große Anzahl davon ist glucklich
in unsere Stadt gelandet.

James Wills, eiu geschickter Schauspieler,
aber großer Trunkenbold, eiuleibte sich nen-
lich zu Natchez.

Waschingtons Bildsäule, iu Rom von Hr»
Greenongh, eiiicm A»icnka»er, verfertigt,
wird nächstens in den Ver. Sraaten erwar- i
tet. Die ganzen Unkosten werde» wabrschein- !
lich «100,000 betrage».

Das Emregisteriruugs-Gesetz der Stimm-
fähigen im Staat Neuyork hat die Unter- !
schrift des Gouvernörs erhalten.

Der Herausgeber des Buffalonian ivurde
neulilli in Buffalo auf der Slraße von Advo-
kat Vehle init einem Prügel augegriffe»; der
Herausgeher zog eine Pistole, allei» so u»ge«,
schickc, daß er sich selbst i» der Hand verwun- !
dete, indem die Kugel diirch die linke Hand z
fuhr. Der Streit wurde durch eine» vorbei !
gelWideu llilierbrochc».

Nach ?,'act»richte» vo» sollen die
Gcsuudhcilsiimständc des Ziichters White in
üble» Umstände» sein.

Neulich ist im Canron V a l a i s, in der
Schweiz, ei» Gesetz publizirt worden, wel- !
cheS allen Personen n»ler 2., Jabren verbie-
tet Tab.ick zn rauchen, nnter Geldstrafe und
Einsperrung.

Ein großes weitläusliges ist zu Bo

"Unilev Statcs"?rs soll kosten.
Pagaiiitti, der grosse Pioliuspieler, wiirde

»eulicl>zii Paris um 50,000 Franke» gesteast,
wegcnz'ilichterfultuiig eines

Vier Persoueu träte» neulich i» Matthews
Caunty sVa.Z i» den beilige» Ehestand, de-
ren gesammte Länge 25 Fuß betrug. Die
Bräutigams waren jeder Ii Fuß tt Zoll hoch,
und die Bräute jede li Fuß

Ein .Knabe, Namcns Leonhard Mackev,
wurde neulich in dem Karrnbaiise der E>se»-
babii zwischen 2 karren zu Tode gedruckt.

Flauer galt in Cmciiiuali das Barrel am

letzre» März 52 75 bis bis S 2 87. Welsch-
koru 48 CentS.

Ein Isjäbriger Junge ist in Maine von
einem 14jährigen Mädchen wegen Ehever-
sprechuugsdruch angeklagt werte».

Am I8te» März zersprang in der Apotheke
der Herren Willing D n » h a m, in
Canton, Ohio, eine Bonteille voll Firniß die
auf den Ofen gestellt war, wodurch sogleich
alles Nahestehende i» Flamnen gesetzt wurde.
Das Feuer wurde gelöscht, allein nicht eher
bis eS zwischen 3 und 400 Tbaler werth Ar-
zeneien und Apolhekerwaare» verzehrt hatte.

Die Gesetzgebung vou Obio bat ein schar-
fes Gesetz paßirt gegen die Circulatiou vo»
Postiioleii nnd BiltS unter!Ks.

Ein Boot, enlh.ilkeiid Jaines Drnden, ein
Seegklmacher, u»d eiiie» Knabe», welche ei-
nige Freuttde zu sel'en wiiuschren, die nach
England mit der "Brirrisch O.ncen" abfuh-
ren, warfen zu Ne»>iork am letzlen Mittwoch
um, und beide enraiike».

General Scolt's Bericht nber unsere
Gränzen.

Zufolge eines Beschlußes, welche» der Se-
nal vor eiuiaer Zeit paßirre, bar Geueral
Seoit eine Millbeiluugau jenen Körper ge-

sandt, welcher wichtige Aiisjchluße über den
Zustand der Lingc a» den Nordlünen Grän-
zen giebt. Gen/Lcett sagt unler ander»,
daß Großbrittannien, obne einer iiuzäbligeu
Menge woblorgaiiisirrer Miliz anch 20,000
Mann gnr eingenbter R'gulrrrr» iil ihren N.
Amerikanischen Besttzungen jetzt bade. Ihre
ganze Macht mag in einigen Tagen iu unser
Gebiet gebracht werde». Zwei Drittel dieser
regnlirteu Macht ist seit dem Fnihjahr 1838
aiigckommrn.

Königlicher Apveti t? Die ge-
genwärtige Königliche Familie von England

soll eine» starke» Appetit baden. Die Köni-
gin ist eine große Liebhaberin vou Bologna
Würste?sie soll davon immer ein ansehnlich
Stuck in ibrer Tasche nachtragen. Sie und
jbr glücklicher Gemabl baite» oftmals von
diesem Leckerbissen eine Mahlzeit. Die Kö-
nigin hat eine» wahre» Englischen Magen;
sie kann den stärksten Porter rriukeu, wie ein
Londoner Dravmauu, uud kann Beef mit ei-
ner Schnelligkeit verschlucken, die eines uu-
serer delicale» Landsmänui» iu Furcht setze»
wurde.

Einige Abolitionisten am Bord eines Long
Isla id Dampsbooio erregten vor einigen Ta-
gen eine Spannung unrer den Passagieren.
'Sie verlangien nämlich daß eiu N eger mit

dem übrigen Rest der Paßagiere a» einem
Tisch sitzen sollte. Dies wollte der Kapitän
nicht erlaube», und es wurde durch eiue Ab-
stimmung eulschieteu,',iud des Capiräus Mei-
nung crbiclt 44 uud der 12
St'Nimcu.

Gouvernör M'Nutt, von Mißisippi, hat
neulich ein Erempel von Abkürzung öffentli-
cher Mittheilungen geliefert, dasNachabmnng
verdient. Er schickte eine Bill an die Gesetz-
gebung zurück, unter den folgenden kräftige»
Bemerkungen : l) sie sei gegen die Constitu-
tion ; 2) sie sei Unschicklich; 3) sie sei Un-
nöthig.

Eiue Mittheilung von Herrn Kemble,Vor-
sitzer der militärischen Angelegenheiten im

Hause der Representanten, wurde vom Gou-
vernör von Neuyork enpfangen, worin tie
Gefclzgebnnq New?)ork aufgefordert wird,
gewisse Länderreien am Lake Cbamplain und
zu Black Rock a» die Vereinigten Staaten ab -
zutreten, um Festungswerke darans zu errich-
ten.

Tie Britten fangen nun auch an, Buffalo
gegenüber Fortificatioucn zu errichte». Von
Prospekt Hillaus kann man sie an der Ar-
beit sebe».' Es soll eine ganze Linie von Block-
hättser» von Fort Erie bis Chippewa errich-
tet werden. Eine tüchtige Kononade vom
kanadischen Ufer wird wahrscheinlich unser»
Congreß anö dem Schlafe rntteln.

Eiuer von dein Presidenten der Verein g-
ten Staaten erlassenen Proklamation zufolge,
wird am tten und 18teu nächsten Maymonat
ein großer Handverkauf statt finden, indem
Oubuque Distrikt, im Gebier lowa, an-
derthalb Millionen Acker von den öffentlichen
Ländereien znm Verkauf angeboten werden
sollen. Hier ist eine Gelegenheit für Speku-
lanten welche "klingende Münze" genug ha-
ben. Ein anderer großer Landverkalif von
öffentlichen Ländereien w-rd am nächsten Vten
July in dem Landanil zu Gcnesee, im Staate
Michigan, statt finden.

Ein Mann, Namens Burke, zu Hartford
(Con>), ermordete letzte Woche in der Trnn-
kenbeir feine Fran, indem er ihr de» Hals
abschnitt. Er gab ihr erst einen Streich mit
der Art, und verwundere mit derselben Waf
fe eine andere Fran, welche seinem Weibe ;n
Hülfe kommen wollte. Er wollte sich hernach
ersäufen, wurde aber festgenommen.

Eine weibliche Orang Ontang kam mit dem
Schiff Oneida zu Nenyork von Carito» als

Passagier an; ein männlicher starb auf der
Reise.

Das Vereinigte Staaten Schiff Indexen-
dence, Com. Nicholson, kam letzre Woche zu
Ncnyork von Rio Janeiro an, nach einer Ab-
wesenheit vo» 4 Jahren, wäbreiid welcher
Zeit es an der Brasilianischen Station kreuz-
te. Gleichfalls ist die Corvelle Fairfield, Ca-
pitän Fairfield, alldort angekommen.

Hobes Alter. Deacon John Whitman,
von Ost Bridgewater (Mass.) fieng neulich
sei» Einhundert und sechstes Lebensjahr in
guter Gesundheit an.

Der Traclal mit den Seueca Indianer»,
welche nabe bei Buffalo wobnen, ist durch
de» Senat der Ver. St. nach lange» Debat-
ten ratificirt worden. Die Indianer erhal-
ten im Westen ans jeden .Kopf32o Acker Land !
nnd 40<»,<U<> Tbaler >n Geld. Die Regie-
rung wird für ibre Forlschaffung sorge». j

Großes Feuer in Loilisville I
Vom tteii Niärz wird von dorther ge-

meldet, daß in der Hauptstraße alldort, zwi-
schen der zweiten uud dritten, ein Feuer aus- j
gebrochen sei, das schrecklich um sich greise.?
Der Schreiber vergleicht dasselbe mit dem l
großen iu Neuyork; auf beiden Sei-
te« der Marktstraße, auf uud abwärts, wü-
theten die Flammen, lim sechs Übr Abends
brannre es noch; man fieng an Häuser nie-
der zu reißen, nm den Flammen Einhalt z»
lbun. Die Ba»k ivar gesichert. Ei» ganzer
Hanfe» Häuser in dem gescl'äsrsreichsten An-
lbeil der Stadt ist niedergebrannt. DieWas-
serriiinen erscheinen als ein Fenermeer vo»
de» brennenden Gelräiikeu, die aus den Vor-
ralbsbänseru ans die Straße geschafft wur-
de». Um 7 Übr Abends brannte es »och.

Die Stadt-Wablen im Staat Nen?)ork
für das gegenwärtige Jahr fielen dahin ans,
daß 250 Whig-Bcainlen und 23kl von Van
reiiS Männer erwäblt wurden. In 183» er-
wäblten die Whigs 246 uud die Loko FokoS
230 Beamte.

Junge Männer Nalional-Coiivenlion.
Wie wir vernehmen, so wird die Conven-

tion der Juugcn Männer, Freunde von Ge-
neral Harrison, welche im May i» Ballimo-
re gehalten wird, eine der größten sein, die je
versammelt war. Anstalten werde» alleur-
halbeu gemacht, um eiue große Nepräseula-
lioii zu bezwecken, und Delegaten von allen
Tbeilen der Union werden gegenwärtig sein.
Die jungen Männer der Union babe» Har-
risoiis Sache i» Hand geiiomme», n»d das
Resullat wlrd zeigen, daß es ihnen Erust
war.

Ei» schändlicher Vorfall bat sich abermals
in der Peniistlvanische» Gesetzgebung a » lez-
len Samstage ereignet. Hr. Higgens sprach
silli gegen eine Bill aus, die den Verkauf vo»
öffentlichem Staals-E>genthnm, Bankstocks,
u. s. >v. anempfiehlt, und von dem beriichrig-
ten Bi'Elwee von Bedford eingebracht wur-
de. Letzterer schritt während der Discußion
zu Hrn. Higgins nud spuckte ihm ?ach etilen
kurzen Worrwechsel in sein Angesicht. Herr
HigginS, ein kleiner schwacher Mau», veriez-
te ibm sodanu einige Stöße und M'Elwee
gieng nach seinem Sitz zurück. Auf Antrag
eines Mitgliedes wnrde eine Con.mittee von
drei ernannt, um jene» Loko Foko Trunken-
bold, M'Elwee, aus der Representaiitenballe

l z» entfernen, oder vielmebr die Schicklichkeir
dieses Schrittes zn erwägen. Die Comittee
bestebt aus die Herrn Peuuimau, Coolbaugh
und Bürden.

Im Senat paßirte die Bill, nm kleine No-
ten von den Bauleir auszugeben, die dritte
Verlesung, )aS Iti, )!eins 13.

Wer die Umerstutzer des Schinpläster-Sv-
j stems sind, »cht deutlich rui«

i sehe» ?

Kommt nnd sehet!
N e u e W a ar e»

Die lliiterschriebenen Haren bereits ein
schönes Assoriiment neuer Guier erbalten, die
siä> für die gegenwärtige Jahrszcit und den
Winter passen?nämlich :

V-4 blau und schwarzdlaue Tücher.
" brannc und dablia, do.
" bell lind dnnkel-dlaue, do.
" invistble grnne, do.
" gemischte do.
Ho s enffo 112 fe, a!s:

Schwarze und blau-schwarze Casseiniers.
Victoria, do.
Gemischte, do.
Schwarze und blau-schwarze Sattiucts.
Gestreifte, do.
Gemijchte nnd Drgh, do.

Ferner:
Ei» allgemeines ?!ssorl>uient Westcnzeii-

gen,zu umständlich auzufnlrrcn.
Chintzes nud woblfeile Caliunc.
Muslin de LaineS.
Figurirre uiid einfache Bembazines.
Merino und andere Sch.-wls nud Halstü-

cl'sr.
4-4 und V-4 Casiunier Dreß Halstücher.
Baiidanoes nnd seidene Tascheiuucher.
Seidene und Baiimwolleiic Regenlchirine.
Schwarze Italienische Seide snr Dresses.
Gefärbte Grodenap, do.
Sel'warze, banmwollcne, seidene und wor-

sted Llrnmpfe.
Ganze, Sailiu und Manlua Bänder.
Neuiiiodische Bells.
Gestickte Kragen.
Kid uiid scidende Handschuh.
Gebleichte und andere Mneline sind von je-

der Große und Qualität zu baben.
Sowie auch Oeckeu für Tische und Bnre-

ans, Beltzeuge nnd Bettfedrrn.
Diirch gute Waare» nnd billige Preiße bof-

fen sie siel, einen Theil der öffentlichen Kund-
schaft juznslchern.

P. Boas,
EU) I. Sager.

Allcntaun, April 8. uq?3u>

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Adininistrator über die Hiuterlaßenschaft
der verstorbenen Maria Nagel, letzrbin
von Salzburg Taunschip, Lecha Cannly, an-
gestellt ist. Demzufolge werden alle diejeni-
gen, welche an jener Hinterlaßenschast schul-
dig siuv, es bestebe iu was es wolle, hiermit
erinnert, bis zum löten nächsten May obne
Fcbl abzubczablen. ?Gleichfalls werde» alle
diejenige», welche au ersagter Hinte, lasten-
schast Anforderungen baben, hiermit erfncht,
bis obermeldelei» Tage ihre Rechnungen gnt
bescheinigt eiiizubringen, damit Richtigkeit ge-
macht werden kann von

Eaililiel Mover, Adnlittlstrator.
Den 8. April. nq?Vi»

Gcscllschasts-Au, l ösung.
Die zwiselien den Unterschriebenen bisber

unter den Namen von K eck iind Gicring
tSrobrballer) bestandene Firma, ist am Ist.
dieses April Monats mit beiderseitiger Ein-
willigung anfgelößt worden. Alle welche in
ihre» Srohrbnchern noch schuldig sind, wer-
den sebr srenndschafllich anfgeforderr, inner-
balb 3 Monaten ohne Fehl Niedrigkeit zu ina-
ct'en. Zugleich starte» sie ihre« Knuden für
ibre bisberige Unterstützung ten auftichtig-
sten Dank ab.

Die Stohr-Gefcl'äfte werden von nun an
unter der Firma von D und W. Keck am
alten Standplatz fortgesetzt werden.

Daniel Kcck.
John I. Giering.

Emaus, April8. *?3 m
Seffentlichc Vendu.

Samstags, de» IBteu April, um I Übr
Nachmiltags, soll au dem Hause deS verstor-
bene» William B o a s, in der Sladt
AUemaun, öffentlich verkauft werden:

3 Hube, Heu bei der Tonne, Slrob, Kub-
ketten, Rechen, nebst noch vielerlei anderem
Gerälh. zn weirlänfrig zn melden.

Die Bedingungen sollen am Tage des
Verkaufs bekannt gemaebt und gebührende
Aufwartung gegeben weiden von

Jacob Boas, Atmimsirator.
April, v. nq?2m

Bekanntmachung.
Unter-Macungie März 17. 1340.

An den .Herrn Pfarrer German :

Am vorigen Samstag wurde iu der Lecha'er
Kirche endlich jene Wablgehalten, in welcher
entschieden werde» follre, ob Sie i» derselben
Prediger sein könnten oder nicht. Die Mehr-
beit von dem Kircheuratb, so wie von den
wahlfähigen Kircheiiglikdern schloßen sich vou
der Walil aus ; demnach wurden Sie vou
der Minorität zum Prediger erwäbll.

Ob Sie min unter diesen Umstände» jener
Wabl folge» werde» oder nicht, ist uns unbe-
kaum. Wenn wir aber dedenken daß Sie
selbst äußerten : "Sie würden jene Kanzel
nie wieder detrete», weil sie keinen Frieden >
machen könnten," so babe» wir das Verrrau
eil, daß Sie ihr Wort halte», nnd eink Ge-
meinde die Sie in Unfriede» ve> ließe», durch
ihre Person, die hier bei den meisten ein Stein
des Anstoßeiis ist, nicht gänzlich entwürdige»
uud niederreiße» werden.

Sollten Sie aber demiiugeachtet, von ei-
nem nuchristlichen Geist angetrieben, ent- !
schlössen sein, hiesiger Prediger zu werde«, so
könne» sie versichert sein, daß wir uns, die
wir oder unsere Vorellern diese Kirch? erbant
baden, nns gegen emen solchen Lebrer, der
sich mit Gewalt als Unruhestifter in diese Ge-
meinde ergebe» will, widersetze», und uusere
Kirche auf das strengste vertheidigen werden.

Und demzufolge dient dieses vou den Unter-
schriebenen dem Herrn German zur War-
nung, tie Kanzel der Lecha'er Kirche nicht zu
betreten.

Josna Schmeier Aeltester,
Jonathan Breinig, Vorsteher,
John .Herbst, Vorsteher,
John kemmerer, Vorsteher,

Jacob Schmeier, sen. Job» Keiser,
Daniel Friedrich, Jolm Gernert, sr.
John K. Schmeier, Henry Gernert,
George Clause, Joualhan Trerler, sr.
Peter Schmeier, sr. Jonathan Trerler, jr.
William Schmeier, Salomo» Fogel,
James Schmeier, Tbomas Fogel,
James Heinly, Abrabam Gebhart,
Abrabam Schineicr, Pbilip Sclmieier, sr.
Michael Schmeier, George Lucwig, sr.
Daniel Schmeier, George Ludwig, jr.
Peter Schmeier, jr. Pbilip Moyer,
Josua Hersel,, William DenneS,
Reuben Schmeier, Michael Miller, jr.
Job» Borger, Jae. knappenberger,
Abraham Schmeier, sr David Wendling,'
Jol'» Schmeier, sr. Charles Wendling,
Heinrich Schmeier, Simon Wendling, sr.
John Schmeier, Joseph Romrch,
Renben Eddinger, John Hamman,
Philip Friedrich, Stephan Weiß,
Paul Friedrich, Adam Gaumer, sr.
Heinrich Jäger, Heury Gaumer,
Jacob Nomich, Jacob Birring,
Daniel Romich, Jacob Gaumer,
Jacob Nomich jr. Cbarles Gangewehr,
David Breinig, Daniel Slettlcr,
Cbarles Romich, PH. Knappenberger,sr
Nathan Friedrich, Conrad Nenmeyer,
Aaron Ganmer, Jobn Martern, jr.
HenryKnappenberger Charles Bär,
John Wetzel, John Matter», sr.
Ichomas Schmeier, PH. Knappende, ger,jr
Daniel Schmeier, George Matter», sr.
Natban Schmeier, Jon. Knappenberger,
Daniel Schmeier, Sa lomon .Keinen,
Jacob Steininger, sr. Elias Hersel»,
Jacob Steininger,jr. Henry Borger,
Henry Reis, sr. Andreas Gilrner,
Heuru Reiser, PH. Kiiappenberger.
Jonas Äeiser,

Da wir die obige Al'warnnng an Herrn
German geschickt haben, er sollte nicht »i un-
sere Kirche kommen um zu predige». Da er
es nicht achtet und doch heroisch in die Kirche
gieng nnd predigte, so machen wir es dem
Publikum bekannt, damit ein jeder sehen nnd
für sich selbst uitboilcu kann, was er fiir ein
Lebrer ist, und da er wieder verkündiget bat
auf den Oster-Monrag Kirche zn ballen, so
warnen wir ihn noch einmal, daß er nicht
unsere Kirche betrete» soll um zu predigen.
Wann er dies uicht achtet, so muß er verliebt
«ehineii mit den Folgen.

Von den Obigen unterzeichnet.
Nieder-Macungie, April 8. nq 3>ll

verbesserte tragbare

P ferde - Kra st.
Dresch-Maschine, Korn-Schaler lind

Klec-Miihle.
T. D. Burals Patent.

Der Unterschriebene ist dankbar für die so
großmntbige Unrerstntznng, welche nian ibm
bis daber bat zukommen lassen, und beuach-
richligt seine Freunde nud das Publikum im
Allgemeinen, d >ß er fortfäbrt obeubenamte

beriihmte Dreschmasilnneu in der Stadt Al-
leutaun zu verferligen, und zwar in der Ja
nieöstraße, im ersten Viereck von Hageubuchs
Wirlbsbaus.

Der wobl bekannte Gebrauch, um Dresch-
maschinen von unterschiedlichen Arien anzu-
empfehlen, ist so allgemein, und ohne einiges
Verdienst, daß es die Schicklichkeil nicht er-
laubt ferner mebr zu fageu, daß die beispiel-
lose Nachfragenach obeubeuamler Maschine
hinlänglich fnr dessen Gnte spricht. Es ist
nicht ein neuer unversnchler Arlickel, er hat
de» Vorzug vor alle andere; seit mehr denn
sechs Jahren hat diese Maschine mehrere
Taufende in den Vereinigten Staaten ge-
dient i» dem Gebrauch unterschiedliche Früch-
te zu dreschen, u. s. w. Mainle vo» ibne»
haben fiinfzehn bis zwanzig tausend Büschel
Frnebt damit gedroschen, uud die Maschine
arbeilet jetzt noch gnt. Und nach einem anf
richtigen nnd gründlichen Versuch bat man
angenommen, daß sie die beste bis jetzt erfrin-
deue Maschine der Art sei.

Ein Vorrath ist immer znm Verkauf vor-
rätig, anö de» besten Materialien verfer-
tigt lind von guter Arbeit. Allen Bestellun-
gen soll gehörige nnd püukllichc Aufmerksam-
keit gescheuktllnd jedem Käufer Genugthuung
gegeben werden.

E. Kirkpatrick.
Wm. Ricksecker, Agent?

in Allenraun. 5
Schop anßomigs Mühle, ehemals

betrieb«» durch JessesCapron nnd «Fo. nnv
leiubin durch Obenbemeldeten, bat aufge«
bört nnd wird nun einzig an obgemeldeter
Stelle betrieben.

Mrutaun, Avrrl S. ng?lM

Marktpreise.
Nrtickel. per Allem Easton.

Flauer . . . Barrel 5,75 i vn
Weizen . . . Lusche! 057 OüS
Roggen ... 4>> > 47
Welschkoru .

. 40 45
Hafer.... L 5 ! 2?
Buchweizen .

. 40 SO
Flachssaameu . 125 j !lg
Kleesaamen .

. «00 L
Timothysaamen. 2 S«Z ! 3vo
Griliidbiriien . 22 40
Salz .... «0 tlz
Butter

. . . Pfuud 10 1«
Uufchlitt ... ll 13

... 22 23
Schmalz ... 10 iz
Schinkeiifleisch . w 12
Seiteustücke . . 08 10
Werken Garn . 10 12
Eier .... Dich. 10 0
Roggen Wi'isky. ! Gal. 00 00
Aepfel Whisky . > 24 25
Leinöhl ...!?. 5g tili
Hickory Holz. . Klafter 450 450
Eicheu Holz .

. 350 375
Steinkohlen . . Tonne 400 450
Gips .... 700 612

N a ch ri cl) t.
Da John Schloßer und seine Frau

Cathari ua, von Nord Wheithall T'sp,
Lecha Cannty, am 4leu April 1840 eine frei-
willige Ueberfchrcibung ibres Eigenthums,
sowobl persönliches als vermischies, an die
Unterzeichnete» gemacht habe», und zwar
zum Besten ihrer Creditoren, so werden alle
diejenige», welche noch auf irgend eine Art
an dieselben schnldig sind, bei die Unterschrie,
bencn zwischen jetzt und den nächsten 27sten
luny au,usen uud Nichligkeit machen.?Fer,
»er solche, welche noch rechtmäßige Forde»
riiugen au sie haben, belieben dieselbe sogleich
wohlbeschciuigt einzubringen.

John Scl'loster.
Stephen Schloßer.

Aßignees von Jobn Schloßer und
dcßen Fran Cathgrinz.

Den 8. Apri'. nq?SM

MorusMultjcanstsßättme
Sliick Multicaiilis-Bäiime, von 2

bis L Fuß Läuge, sind bei den Unterschriebe»
neu, nahe bei der Großen Selnpammer Kir»
che, in Ober MilfordTaunschip, Lecha Caun«
ly, zu verkaufen.

Samuel Schnlz.
David Mckel.
John C^nver.April 8. nq?Sit,

Washington DnnlapT"
Sch »ieider in Allenta I« n.

Beiiachr><«-t'<,kk l>lei mir >eme Freunde und
ein geeintes Publikum, daß er feine Schnes,
derei in die H.nnillo» Straße, und zwar der
Druckerei des "Lceda Pari >oleu" gei ate ge«
genuber, verlegt bat, woselbst er sortfabrey
wird, alle Arle» Kleider nach der neuesten
Mode nnd auf tie heste Art zu verfertigen.

Da er ein junger Anfänger ist, nnd da er
seine Preise so billig wie möglitt, gesetzt dal)
so jchliiei.lelr er sich einen Theil der Kund«
schaft des Publiknms dieser Stadt und Nach-
barschaft zu erhalte«.

Alleiitann, April 8. pq?z,^

A ch tullg:
Wheitliall Reifel-Companie?

.« Jbr habt Euch in voller Uniforiy
znr Parade zu verfamleii, am Sam-
stage, den 18. April, ?in l Übr Nach,
inillags,an dem Hanse von John
Schantz. in Nord-Wheithall. Eck

l? wird pnnkrliche Beiwohnung frwat-
tet. Auf Befebl des Capiräus,

Jacob Beißet, O. S.
April3.

Unvermögende Schuldner,
In NortlMiptoi!Caunty.

Folgende Personen haben bei der Court v.
Common Pleas von Nortbampton Caunty
fnr den Gennß der Wohlthat der Gesetze für
unvermögende Schuldner angeballen, und
die Court hat Montags, den SV. April, um
!0 Übr Vormittags im Eastoner Courlbauf«
de» Termin anberaumt, um Einwendungen
dagegeu anzuhören.

TbomaS Daws, Bookman.
John Briggs, Boolbaner.
Philip Reichardt, Schneider.
David Heller, jr. Taglvhner.
Daniel Sclioch.
Georg Biglow, Steinhancr.
Jereiiiiah' Connelly, Taglöhnen
James Ul'ung.
Charles Frey.
Philip Reckakeller.
Richatd Baßler.
Jokn A. Grog.
John D. Darr.
John Masod.

Easton, April S.

Postamts -Bericht.
Folgende Briefe sind letzte Woche im Allen»

taimcr Postamt liegen geblieben:
Jacob Miller, Job» Nunuemacher, Dan.

Rorb, Charles Ringer, Abraham Rice, Hen-
rich R> i»ard, George Rinker, Job» Robe;
Perer Roib, T'lgdman P. Schantz, Reuben
P. Strauß, David Spinn«r, Natban Ebä«
fer, Henry Wolf, Thomas Stahler,
Swartz, Mattbias Seiffert, Danl. Smith)
Henry Stetiler, Josepb Schick, Henry Sei-
pel, Saiuuel Scl'ick, Job» Trorel, Jacob
Trorel, Thomas Worinan, Christian Wbe«
»er, MrS. Maria Uoniit, George Voungs,
Mrs. Morgan ?loung, Paul Aound, Peter
Johe, Cbarles Vouug.

E. R. Wright, Postmeister.
Allentaiin, ?>vril 8.

DrnckerArbeit!
?llle Arren Dricker-Ardeit in tentfck'er nnd

cnglisitier Sprache wiid schön und dillig iü
dieser Druckerei besorgt. ,

Uebersicht der Marktpreise.

Pbiladelphia, April 5.
Die Uebersicht dieses Marktpreises vo» vo-

riger Woche fangt an, daß ein ruhigeres Ge-
fnhl uuter der handeltreibenden Claße in der
Hauplstadt Pennsilvanicns herrsche, wegen
der Paßiruug der Nrsumptiou-Bill durch die
Gesetzgebung uud daß dieselbe bald aiifbre-
chen werde. In wie fern dies Ereigniß auf
den Frucht- uud Mehlmcirkt hat, mnßkn wir
erst erwarten.

Flauer und Mehl-Die Nachfrage für Aus-
fuhr war ausgedehut, Verkäufe wurde» ge-
macht an der Delaware und Broadstraße für
S 4 87 das Bärrel. Ein Verkauf für Flauer
von der Braudewyne für 55 Für de» Ge-
brauch i» der Stadt derselbe Preis. Der
Vorrath ist immer noch Roggen-und
Welschkornmehl verkanfren zu S 2 S7j das
Barrel.

Frucht. ?Bester Peunsiloanischer Waitze»
verkaufte noch zu S 1 das Büschel,'südlicher zu
98 Cents. Roggen 50 Cents das Büschel.
Welschkoru 48 bis 50 Ceul4, gelbes. Hafer
27 Cents.

Oeble. ?Der Preis war derselbe, wie seit
voriger Woche. Leinöhl VO Cts. die Gallon.

Viebmarkt. ?Rindvieh, es waren 414 St.
im Markr, und verkauften v n SU bis S 7 das
Hundert.

Kübe mit Käldrr, verkaufte» vou 522 bis
35 Tbaler.

Schweine?waren 250 Stück im Markt;'
der verkauf war vo» SV zu Ali 50 das 100.

Schaafe-Es wäre» völlig 1200 im Markt,
»iid verkauften vou Hl 50 bis A3 50.

Äcrbciratiet:
Am letzte» Sonntag durch den Ehrw. Hrn.

German lacob LYrell, mit Elisa-!
bethStatler, beide von dieser Statt.


